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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 



8 

Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Spanisch und Deutsch (Lehramt)
	Studienabschluss: Bachelor of Arts
	Institut Gastuniversität: Universidad de Sevilla
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 7.2.22
	Datum2_Abreise: 5.7.22
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Die zentrale Stelle für Erasmus+ Studierende befindet sich im Centro Internacional der Universität.



Leistungen der Stelle waren: 

- Erstanmeldung

- Aushändigung der Bankdaten, um die Studierendenausweiskosten zu bezahlen (ungefähr 6 Euro)

- Aushändigung des "Attendance certificate", das man am Ende erneut stempeln lassen musste

- Ausfüllen des "Letter of Confirmation"

- Ausfüllen der Bafög Dokumente 


	Institut: [Institut für deutsche Sprache und Literatur I]
	Kontaktperson: Ingo Breuer
	Einführungsveranstaltungen?: Ich habe diesbezüglich keine Informationen erhalten und habe daher auch an keiner teilgenommen. 
	Zuständigkeit: Ich hatte Kontakt zu Herrn Breuer, als ich ihn wegen der Anrechnung eines Deutschseminars kontaktiert habe. Und zu Beginn meines Aufenthaltes, als ich Äderungen vorgenommen habe. 
	Gastuniversität/Stadt: Sevilla
	Sprachnachweis: Außer dem OLS Sprachtest, musste ich für die Erasmus Bewerbung eine Sprachniveau Bescheinigung von einem Spanisch Dozenten ausfüllen lassen. 
	Organisatorische Aufgaben: Zu erledigen waren die Einschreibung, das Bezahlen der Gebühren, das Ausfüllen eines Formulars für den Studierendenausweis, die Anmeldung für die Seminare und Vorlesung. 
	Kommunikation Dozierende: Herr Breuer ist sehr zuvorkommend und hilfsbereit. Die Kommunikation ist stets schnell und problemlos erfolgt. 
	Beratung ZIB: Die Informationsverantaltungen haben sehr geholfen. Leider wurden jedoch Anfragen per Email verspätet beantwortet und enthielten nicht immer alle Antworten auf alle Fragen die ich stellte. 
	deutsche Institutionen: Das Auslandsbafög habe ich beantragt und dabei hat alles sehr gut funktioniert. Versichert war ich vorher schon.
	Gastuni: Die Kurswahl an der Gastuni war problemlos und sehr einfach. Man musste dazu nur die gewünschten Kurse in einem Online Formular eintragen und wurde direkt zugeteilt. Das veränderte Learning Agreement wurde von dem zuständigen Koordinator jedoch verspätet gegengezeichnet. Ich musste daher dem ZIB per Mail erklären, dass ich das OLA verspätet einreichen würde, was kein Problem war.
	Uni Köln: Für das OLA war die Kommunikation mit Herrn Breuer problemlos und schnell. 
	akademisches Niveau: Die "Facultad de Filología" hat ein weites Angebot an Bibliotheken und Arbeitstischen. Die Fächer sind auch angemessen thematisch mit dem jeweiligen Studienfach verbunden. Als ich dort war wurden Umfragen gemacht, bei denen alle Studenten jeden Kurs und die leitenden Dozenten bewerten sollten. Es wurde darauf geachtet, dass alles anonym bleibt und jeder an der Umfrage teilnimmt. 
	Kurswahl: Ich konnte problemlos innerhalb der Fakultät Kurse belegen und wurde in jeden Kurs zugeteilt. Darüber hinaus war die Teilnahme an Kursen anderer Fakultät möglich. Ich habe diese Möglichkeit jedoch nicht wahrgenommen, da es stundenplantechnisch nicht gepasst hat. 
	Vorgaben_Kurswahl: Das einzige worauf ich achten musste war, dass ich insgesamt auf 20 CP komme (Vorgabe des Erasmus Vertrags)
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Ich hatte zwei Kurse des Studiengans "Deutsche Philologie", in denen die Anzahl der Studenten sehr gering war (um die 10). Einen Kurs hatte ich im Studiengang "Spanische Philologie", der ziemlich überfüllt war (um die 40). Außerdem habe ich einen Sprachkurs des International Office belegt, der an Austauschstudenten gerichtet ist, an dem um die 20 Studenten teilgenommen haben. 
	Verhältnis_Dozierende: Sehr angenehm und familiär. In Spanien duzt man die Dozierenden und nennt sie beim Vornamen. Am Ende des Semesters hat eine Dozierende sogar den gesamten Kurs auf ein Getränk eingeladen. 
	Wohnungssuche: Ich habe in einem Studentenwohnheim gelebt, das ich über das Internet gefunden habe. 
	Überbrückung: Ich habe ungefähr ein halbes Jahr vorher mit der Suche begonnnen. Hostels kenne ich nicht. 
	Wohnung: In dem Studentenwohnheim habe ich mir eine Wohnung mit einem anderen Mädchen geteilt. Wir hatten unsere eigenen Zimmer und haben das Bad und die Küche geteilt. Preislich war es verhältnismäßig in Ordnung und befand sich auch in der Nähe der Uni. 
	Wohnsituation: Wie ich von vielen gehört habe gibt es viele WGs. Wenige waren auch alleine in einer Wohnung. Ich denke, dass man alles finden kann, je nach dem, ob man alleine oder mit anderen wohnen möchte. 
	Freizeitangebote_Uni: Ich habe diesbezüglich keine Informationen bekommen und daher kein Angebot wahrgenomen. 
	Freizeitangebote_extern: Die Reisen und Aktivitäten mit dem "Erasmus Student Network" sind sehr empfehlenswert. Ähnlich gibt es den "Erasmus Club", die aber eher auf Partys spezialisiert sind. Um Kontakte mit anderen Erasmus Studenten zu knüpfen ist ESN auf jeden Fall ein Muss in den ersten Wochen des Semesters.
	Einstufungstest: Es gab keine Einstufungstests.
	Lehrveranstaltungen_LA: In meinem OLA hatte ich nur einen Kurs, den ich mir in Deutschland anrechnen lassen möchte. Alle anderen Kurse hatte ich aus Interesse gewählt und angegeben. In Sevilla bemerkte ich dann, dass die Kurse sich überschneiden und habe mein OLA dahingehend verändert, dass mir der anrechnungsrelevante Kurs erhalten blieb und ich Kurse dazuwählte, die in meinen Stundenplan passten. 
	Mensa: 4
	Bier: 4
	Bus/Bahn: 0,69
	Sonstiges: 
	Job: Nein, ich hatte keinen Job.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Die Cafeteria der Fakultät ist sehr billig und bietet wochentags drei verschiedene Gerichte zu einem guten Preis an. Die "Facultad de Filología" befindet sich in einem Gebäude, das früher eine Tabakfabrik war und des öfteren von Turistengruppen besucht wird. Außerdem ist die Lage der Uni sehr zentral: wenige Minuten zu Bus und Bahn, gegenüber diverse Cafes und Restaurants und wenige Minuten Fußweg entfernt die Innenstadt.
	Wohnen_Weitere Tipps: 


